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ren; Ermittlung der Zusatzbeiastung nach bestimmungsgemäßer Betriebsart; keine Zu-

grundelegung der Maximalauslastung der Tänkstelie; Bestimmung des maßgeblichen

Immissionsorts - 744

U.v.'19.01.2017 9 B 11.413 Isolierte Zwangsgeldandrohung; Stellplatzablösung; Auslegung einer Nebenbestimmung;

Abgrenzung Bedingung-Auflage- 747

B.u. 20.02.2017 3 ZB 15'2429 Landesbeamtenrecht; Oberstudienrätin (BesG. A l4); Teilzeitlehrkraft; Mehrarbeit; Mehr-

arbeitsvergütung; Unterricht;
lungsgrundsatz- 749

sonstige Schulveranstaltung; Schulskikurs; Gleichbehand-

8.v.24.02.2017 7 ZB 16.1642 Kostenfreiheit des Schulwegs; Schule des ZweítenBildungswegs; Kolleg - 751

B.v. 06.07.2017 17 PC 17.'1238 Antrag auf Erlass einer einstweiligen Verfugung; Freistellung von Personalratsmitgliedern

fiir Schulung - 75"1

BVerwG U.v. 15.03.2017 6 C 16.16 Petitionsgrundrecht; Behinderungsverbot für das Petitionieren;

chung, irihaltliche Prüfung, Erledigung einer Petition; fehlende

seite des Petitionsausschusses- 752

Vorbereitung, Einrei-

Justiziabìlität; Internet-

BGH U.v. 1 5.1 2.201 6 lll ZR 387/14 Beschlagnahme von Presseerzeugnissen; enteignungsgleicher

ren; verlretbare Ermittlungshandlung; enteignender Eingriff;

kantes Verhalten eines Gesellschaftsorgans - 755

Ein griff; Ermittlungsverfah-
Sonderopfer; bewusst ris-

Wissenswertes für den Rechtsanwalt
BayVGH B.v. 16.03.2017 9C17-324 streitr,vert; wirtschaftliches Interesse; unselbstständige Zwangsgeldandrohung; streitrvert

zu. ung.a.oht s Zwangsgeld übersteigt Streitwert der Grundverfugung - 757

I BayVBl.2112017
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Josef Baumüller: Aufstellungs- und Offentegungsfristen für den nichtfinanziellen Bericht

Wird von dem Wah{recht in 5 243b Abs 6 UGB Gebrauch gemacht, einen nichtfinanzielten Bericht zu erstetlen, so ist eine neunmonatige
Offentegungsfrist normiert, die zugleich den Rahmen für die vorgelagerte Aufstettung und Prüfung dieser Berichte setzt. Dem

stehen weder das Veröffentlichungsregime des BörseG, noch gese{lschaftsrechtliche Bedenken notwendigerweise entgegen. Die

im folgenden Beitrag diskutierten Zweifel hieran scheinen nicht stichhattig genug, um diese aus dem Gesetzestext des NaDiVeG

ableitbare Schtussfolgerung abzulehnen.

Christoph Sclrtager; Der neue Einlagenrückzahlungs- und lnnenfinanzierungserlass im Überblick

lVit dem neu veröffentlichten Einlagen- und lnnenfinanzierungsertass werden wesentliche Praxisfragen für die Umsetzung der mit
dem StRefG begonnenen Anderungen bei der Einlagenrückzahtung geklärt. Künftig wird man eine adaptierte Subkontentechnik
und eine eingeschränkte Maßgebtichkeit des Unternehmensrechts zu beachten haben. Der Artiket gibt einen Úberbtick über die

wichtigsten Anderungen.

IFRS

299

304

Stefan Frank/Boris Kasapovic: Gebühren im Kreditgeschäft: Anwendbarkeit der Effektivzinsmethodik
nach IFRS 9 im UGB-Abschluss - Teil 1: Die Bewertung

Der vorliegende zweiteilige Beitrag behandett die Bewertung und den Ausweis von im Zusammenhang mit dem Kreditgeschäft
anfatlenden Gebühren und Entgetten, unter Rücksichtnahme auf internationale und nationa[e Rechnungstegungsnormen. Vor allem
geht es um die Beantwortung der Fragestellung, ob die den IFRS entsprechende Nettobilanzierung mit den im UGB verankerten
Grundsätzen zu vereinbaren ist.

Gerhard Margetlch/Etisabeth Renner: Finanzinstrumente zu fortgeführten Anschaffungskosten

Mit dem lnkrafttreten von IFRS 9 erfährt die Rechnungslegung von Finanzinstrumenten eine gånzliche Neuregelung. lm Zuge

dessen wird das ,,Modett der eingetretenen VerÌuste" durch ein ,,Modetl der erwarteten Verluste" abgetöst. Dies hat wesentliche
lmplikationen für die Bewertung von Kreditforderungen. Nicht zuletzt aufgrund der komptexen aufsichtsrechtlichen Anforderungen
ist eine Anwendbarkeit des Modetls der erwarteten Kreditverluste und damit die Mögtichkeit der Angleichung an IFRS 9 auch im
Jahresabschluss von Kreditinstituten nach UGB/BWG zu untersuchen.

Tobias BornemannlEva Eberhartinger: Die lnitiative der EU zum öffentlichen Country-by-Country Reporting

Die Europäische Kommission plant, die Bilanzrichtlinie um ein öffentliches Country-by-Country Reporting (CbCR) zu erweitern.
Der vorliegende Beitrag diskutiert, inwieweit die zur Veröffenttichung vorgesehenen Informationen bereits ohnehin an anderer
Stelle publiziert werden müssen. Wir kommen zu dem Schtuss, dass zwar viele der lnformationen des geplanten CbCR schon für
große muttinationate Unternehmen öffentlich sind, jedoch nicht - wie vom CbCR vorgesehen - auf länderweise (dis)aggregierter

Ebene. Zusätzlich bezieht der CbCR auch lnformationen von kleinen und mittelgroßen Tochtergeseltschaften ein, die bislang durch
Befreiungen wenig oder gar keine Finanzinformationen auf Einzelabschlussebene veröffentlichen müssen. Konzerne müssen mit
erheblichem Mehraufwand rechnen.

Katharina Peschetz: IFRS 15: Revenue from contracts with customers aus S¡cht von Kreditinstituten -
Teil 1: Grundlagen von IFRS 15

IFRS 15 zielt auf eine Vereinheittichung der Regeln für den Ausweis von Umsatzertösen ab. Der neue Standard soll Adressaten ein

schnetteres Auffinden benötigter lnformationen ermögtichen, gteichzeitig so[[en sich Vereinfachungen für die Bitanzierung ergeben.

Gerade fijr Kreditinstitute sind jedoch einige heikte Fragen offen, welche mitunter zur kurz- bis mittelfristigen Auswirkungen auf das
Eigenkapital führen können. DieAttraktivitätdesAngebots bestimmter Finanzprodukte nach dem neuen Standard kann in diesem

Zusammenhang leiden. Der vorliegende Beitrag erörtert zunächst die Grundlagen von IFRS 15.
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Die Entscheidungspraxis der Kommission zur Zwischenstaatlichkeit im EU-Beihilfenrecht -
Sind die 7 Zwerge auch die 7 Weisen?
Dr. Andreas Bartosch. Rechtsanwalt, Brüssel
Die Höhe des erwirtschafteten Gewinns als Parameter bei der Festlegung von Kartellgeldbußen
Prof. Dr. iur. Franz Böni, lic. oec., Mosnang/Konstanz, und Alex Wassmer, lic. iur., Zürich
Die Dreiteilung des Vergaberechts - das Beispiel Sponsoring
Prof. Dr. Walter Frenz, Aachen

Unternehmenskauf und Investitionskontrolle
Dr. Christoph Hölscher, LL.M., Rechtsanwalt, Wiesbaden

Enfwicklung des Europäischen Privat- und Zivilverfahrensrechts im Jahr 2016
Dr. Bartosz Sujecki, Rechtsanwalt und Advocaat, Amsterdam
Das Verbot der monetären Staatsfinanzierung (Art. 123 AEIJV) - Juristische Prinzipienreiterei
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Arbeitgebers wird bescheinigt
Dr. iur. Frank Hennecke, Leitender Ministerialrat a. D., Mannheim
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(BVerfG, 18. 7 . 2017 ¿ BvR 859/1 5, 2 BvR 1 65 1/1 5, 2 BvF.2006l 15, 2BvR 980/1 6)

Staatliche Beihilfen: Befreiung von der Steuer auf Baumaßnahmen an Schulgebäude der katholischen Kirche,
soweit darin Tätigkeiten wirtschaftlicherArt ausgeübt werden (8uGH,27.6.2017 -Rs. C-74116)

EWS-Kommentar von Dr. Julius Buckler
Missbrauch beherrschender Stellung durch Treuerabatte - Prüfung der Wettbewerbsbeschränkung nach dem
AEC-Test erforderlich * Zuständigkeit der Kommission -,,Intel" (EuGH, 6.9.2017 - Rs. C-413l14 P)

Lebensmittelsicherheit: Sofortmaßnahmen für zugelassene genetisch veränderte Lebens-/Futtermittel setzen
ein wahrscheinlich ernstes Risiko für Gesundheit/tJmwelt voraus - Das Vorsorgeprinzip allein berechtigt
nichtzumErlass einesnationalenAnbauverbots-,,Fidenato" u.a. (EuGH, 13.9.2017 -Rs. C-111/16)
Eine Fremdwährungsklausel legt die Hauptleistung eines Krediwertrags fest und ist daher nur
missbräuchlich, wenn sie nicht klar und verständlich abgefasst ist -,,Andriciuc"
(EuGH, 20. 9. 2017 - Rs. C-186/16)

EuGWO: Die,,Heimatbasis" ist ein Indiz für den Ort, an dem bn¡r. von dem aus Flugpersonal gewöhnlich
seine Arbeit verrichtet - unwirksame Gerichtsstandsklausel -,,Nogueira" und ,,Osacar"
(EuGH, 14.9.2017 - verb. Rs. C-168116 und C-169l16)

Kein ausschließlicher Gerichtsstand nach Art. 22Nr. 4 EuGWO, wenn streitig ist, ob eine Person zu Recht
als Markeninhaberin eingetragen wurde - ,,Hanssen" (EuGH, 5. 10.2017 - Rs. C-341l16)
Ist ein Investor-Staat-Sfreitbeilegungsmechanismus in bilateralem unionsinternen
Investitionsschutzabkommen mit AEUV vereinbar? - Schlussanträge,,Achmea"
(GAWathelet, 19. 9. 2017 - Rs. C-284l16)

Leistungsschutzrecht ($ 87 f, g UrhG) - technische Vorschrift? (EuGH Fis. C-299/17)
Erbringt Uber eine Verkehrsdienstleisfung, die nach Art. 16 Dienstleistungsrichtlinie untersagt werden kann?
(EuGH Rs. C-371l17)

Sektorenrichtlinie: Verstößt der Ausschluss von Preisrevisionen bei Verträgen gegen Unionsrecht?
(EuGH Rs. C-l52117)
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Aktienrecht
Ende mit Schrecken oder Schrecken ohne Ende? -
Nachhaftu ng im Vertragskonzern
Prof. Dr. Michael Beurskens, L[.M. (Gew. Rechtsschutz),

L[.M. (University of Chicago), Att. at Law (New York)
(Universität Bonn), Bonn / Dr. Patrick Mainka, Düsseldorf
Mit dem Nachhaftungsgesetz wurde das grundlegende Tren-
nungsprinzip des deutschen Gesellschaftsrechts in seinen Fun-

damenten erschüttert und eine unmittelbare Außenhaftung
der herrschenden Unternehmen für die Kosten des Atomaus-
stiegs und der Entsorgung der radioaktiven Abfälle geschaffen,

die weder durch die Beendigung der Stellung als herrschendes
Unternehmen noch durch Übergang der Haftung auf einen
Dr¡tten ausgeschlossen werden kann. Damit wird in klarem
Widerspruch zu S 13 Abs.2 GmbHG, S 1 Abs. 1Satz2 AktG die
Rechtsperson des Betreibers durchbrochen und eine unmittel-
bare Haftung der dahinterstehenden Personen begründet. Der

Beitrag schildert die geänderte Rechtslage und ihre Konsequen-

zen auch für andere Segmente, denn hohe Folgeschäden gibt
es auch in anderen Bereichen, etwa bei unerwarteten spätschä-
den im Rahmen der Produkthaftung (Contergan, Asbest etc.)

DK1249955

lnsolvenzrecht

Anregungen zur Weiterentwicklung des
ínternationalen Konzerninsolvenzrechts
anhand ausländischer Rechtsordnungen
RA Christoph Klaiber, Berlin
Die auf dem Gesetz zur Erleichterung der Bewältigung von
Konzerninsolvenzen beruhende Neufassung der lnsO wird am

21.04.2018 in Kraft treten. Das deutsche Recht war bis dahin
auf die strikte materielle und prozessuale Trennung jedes ein-
zelnen Rechtsträgers zugeschn¡tten. Dies wird insofern aufge-
weicht, als zukünftig in gewissem Umfang eine einheitliche Ab-
wicklung der Gruppe unter Einbeziehung mehrerer insolventer
Mitglieder erlaubt sein wird. Hierfür stellt der Gesetzgeber ei-
nige neue Mittel bereit, wie z.B. einen Gruppen-Gerichtsstand,
Kooperat¡onspflichten zwischen den beteiligten Gerichten,
einen Gläubiger-Gruppenausschuss sowie einen Gruppen-
verwalter. Der vorliegende Beitrag zeigt, dass viele von diesen

ldeen in anderen Rechtsordnungen schon seit Jahrzehnten
praktiziert werden - teils mit, teils ohne ausdrückliche gesetz-
liche Grundlage.

DK1244555

STEUERRECHT

Umwandlungssteuerrecht
Nachspaltungsveräußerungssperre bei isolierter
Anwendung von 5 15 Abs.2 Satz 3 UmwStG

RD Martin Klaproth, Hamburg
Konzerninterne Umstrukturierungen sind in der Praxis gängige
Maßnahmen zur Weiterentwicklung einer Konzernstrategie.
Doch birgt jede Gestaltung, die Auswirkung auf den rechtlichen
Bestand der konzernzugehörigen Gesellschaften hat, die Ge-

fahr der steuerlichen Hebung stiller Reserven. Daher stellt das

UmwStG verschiedene Möglichkeiten und Wahlrechte zur Ver-

fügung, um wirtschaftlich zielführende Entscheidungen steuer-
neutral umsetzen zu können. Der Beitrag setzt sich mit der
nicht abschließend geklärten Frage auseinander, ob 5 15 Abs.

2 SaTz 3 UmwStG als allgemeine Missbrauchsvorschrift einen
eigenen Anwendungsbereich neben 5 15 Abs. 2 Satz 4 UmwStG

hat oder nur im Zusammenhang mit diesem der Missbrauchs-
verhinderung dienen kann.

DK1247361

lnhaltsverzeichnis

B I tAìIZRECHT/RECH N U NGSLEG U NG

IFRS

lst IFRS 16 ein Fortschritt oder kreiert der Standard
mehr Probleme, als er löst?

Univ.-Prof. Dr. Dr. Georg Schneider, Graz
IFRS 16 führt zu einer wesentlichen Änderung in der Bilanzie-
rung von Leasingverhältnissen. Der Beitrag kommt anhand
von zahlreichen Beispielen zu der Einschätzung, dass die Vor-

teilhaftigke¡t des neuen Standards jedoch fraglich ist. Durch

eine Vielzahl von bilanzpolitischen Möglichkeiten bzgl. des

Ansatzes und der Bewertung von Leasingverhältnissen sei zu

vermuten, dass eine Verbesserung in Bezug auf die lnformati-
onsfunktion des Jahresabschlusses nicht gegeben ist. Zudem

erhöht der neue Standard die Komplexität der Leasingbilan-

zierung.

ÐK1249956 s.447
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Mitbestimmungsrecht
Anwendung des Mitbesti
Konzernunternehmen: M

mmun9
itbiesti

des herrschenden Unternehiîens trotz ausländi-
schen Mitbestimmungsregimes
LG Hamburg, Beschluss vom 12.08.2016 -
4r3 HKO 138/1s

DKl239973

s.425

s.452

STEUERRECHT

Bilanzsteuerrecht

Ergänzungsbilanz eines persönlich haftenden
Gesellschafters einer KGaA bei die Einlage
übersteigenden Anschaffungskosten
BFH, Urteil vom 15.03.2017 - I R 41/16

DK12s0001

Körperschaftsteuer
Ertragszuschuss als organschaftliche
Mehrabführung i.S.v. 5 27 Abs.6 Satz 1 KSIG

BFH, Urteil vom 15.03.2017 -1R67115
DKl244563

Körperschaftsteuer

Haftung der Organgesellschaft bei mehrstufiger
Organschaft
BFH, Urteil vom 31.05.2017 - I R 54/15

DKI252256

Abgabenordnung
Aufhebung eines Haftungsbescheids
FG D ü sseldo rf Urtei I vom 12.12.2016 - 6 K 4464 I 12 HIK)

DK1241112

Körperschaftsteuer/Bilanzsteuerrecht

Körperschaftsteuerliche Nichtabziehbarkeit von
Haftungsschulden aufgrund der lnanspruchnahme
einer GmbH für KSt-Schulden ihrer Organträgerin
FG Münster, Urteil vom 04.08.2016 - 9 K 3999/13 K, G
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Zlnso-Beihefter: Insolvenzreport 4/i12017

ZInsO-Aufsätze

Die abgabenrechtliche Haftung des Geschäftsführers, schwachen vorläufigen Insolvenzverwalters und
vorläufi gen Sachwalters
von Regierungsrat Benjamin Adam, Bielefeld

Überflüssiges (schädliches?) Bestrafen des wirtschaftlichen Scheiterns . . . .

von Oberstaatsanwalt (HAL) a.D. Dr Hans Richter, Stuttgart

Das NachlassinsolvenzverfahrenÆrbrecht für Insolvenzverwalter - Teil 3: Haftungsbeschränkungen nach

ss 1970 ff. BGB
von Rechtsanwalt/Insolvenzvertualter/Fachanwalt für Insolvenzrecht ChristianWeif , KõIn

ZInsO-Büchè¡" und Zeitschriftenreport

In dieser Rubrik geben wir eine Übersicht über die wichtigsten und interessantesten Veröffentlichungen aus dem Be¡eich

des Insolvenzrechts. .

Diese Ausgabe enthält eine Rezension zu folgendem Titel:
Joachim Kummer/Berthold Schafer/EberhardWagne4 Fallgruppenkommentar zur Insolvenzanfechtung

ZIns0-Rechtsprechungsreport

I. Ents cheidungsrep ort

. Insolvenzrecht

Voraussetzungen der Verwirkung eines Vergütungsanspruchs des Insolvenzverwalters .

BGH, Beschl. v.21.9.2017 - IXZB 28/14

Keine Steuerhinterziehung durch bloß passives Verhalten gegenüber dem Insolvenzverwalter
BGH, Beschl. v. 10. 8. 2017 - I StR 573/16

Kein Verfahrenshindernis bei Verstoß gegen Verwendungsverbot.
BGH, Beschl. v. 26.7. 2017 - 3 StR 52/17

PKH für Insolvenzschuldner in Eigenverwaltung. . . .

BAG, Beschl. v. 22. 8. 2017 - I AZR 546/15

Schweigepflichtentbindung von Berufsträger bei juristischer Person.

OLG Hamm, Beschl. v. 17. 8. 2017 - 4 Ws 130/17

Vollstreckungsgegenklage gegen die Zwangsvollstreckung aus einer notariellen Urkunde; Vollstreckung aus einer

Zwangssicherungshypothek; Übernahme der persönlichen Haftung durch den Schuldner als des die Grundschuld
bestellenden Grundeigentümers mit Vollstreckungsunterwerfung; Abstraktes Schuldanerkenntnis gegenüber dem

Grundschuldgläubiger; Erstreckung des von der Eröffnung bis zur Aufhebung des Insolvenzverfahrens geltenden

Vollstreckungsverbots in Yerbraucherinsolvenzverfahren auf die Wohlverhaltensperiode
LG Franffun/O., Urt. v. 24.2.2017 - 12 O 62/15

. Arbeits- und Sozialrecht

Rangfolge des (Differenz-)Vergütungsanspruchs gegen den starken Insolvenzverwalter nach Rückabwicklung
einesAltersteilzeitverhältnisses . .

BAG, Urt v. 27.7.2017 - 6 AZR 801/16

Betriebliche Altersversorgung: Eintrittspflicht des PSV (nur) bei Kausalität von Nichtleistung und Sicherungsfall
LAG Köln, Urt. v. 14. 7. 2017 - 4 Sa 1056-1059/14 sowie 4 Sa 489-490/15
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Insolvenzsteuerrecht

Auswirkungen einer Anordnung der Eigenverwaltung auf eine bestehende Organschaft
FG Münster Urt. v. 7. 9. 2017 - 5 K 3123/15 U

Verfahrensrecht

Kein Abzug der Kosten der Betriebsfortführung bei Berechnung der Gerichtsgebühren im lnsolvenzverfahren
OLG München, Beschl. v. 25. 4. 2017 - 2I W 2/17

II. Leitsatzreport

Anspruch eines Insolvenzverwalters aufAuskünfte aus dem Fahrzeugregister nach dem Informationsfreiheitsgesetz
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Über das rechtstatsächliche Vorkommen der Übertragung des gesamten Geseltschaftsvermögens nach S l79a AktG ist wenig bekannt. Der Aufsatz

leistet einen Beitrag zur SchlietSung dieser Forschungslücke. ln Abgrenzung zu den Ho{zmüller/Getatine-MatSnahmen untersucht er gezielt die

ZustimmungsbeschlüssezurÜbertragungdesgesamtenVermögensineinemZeitraum ab200T.Eszeigtsich,dassdieHauptversammtungoft-

mats rein prophytaktisch uber solche Verpflichtungsgeschäfte abstimmt. Grund dafür sind rechttiche Unsicherheiten über den Begriff des ganzen

Vermögens i.S.d. S 179a AktG. Bemerkenswert ist weiterhin die enorme Bandbreite von Motiven, die für sotche Transaktionen ausschlaggebend

waren. Auch wenn bestimmte wirtschaftliche Ziele heute durch andere gesellschaftsrechtliche MatSnahmen zum Teit einfacher und schneller

erreicht werden können, belegt die Untersuchung, dass der Übertragung des gesamten Gese{lschaftsvermögens nach S 179a AktG auch weiterhin

Lukos Beck- Konzernrechtfür die Konzernwirktichkeit - Haftungsvermeidende Unternehmensorganisation innerhalb und auf\erhatb des

Gesellschaftsrechts

Früher wurde uber Konzerne vor allem auf der Bühne des Gesellschaftsrechls diskutiert. Nach wie vor besteht hieran Bedarf. Hinzugekommen ist
in jüngster Zeit die Aufmerksamkeit anderer Rechtsgebiete. Sie versuchen Antworten darauÍ zu finden, wie Konzerne anstelte von Einzelunterneh-
men sich in dem von diesen Rechtsgebieten geregetten Lebensbereichen verhalten. Anforderungen an Konzerne werden verstärkt dadurch be-
stimmt, dass haftungsträchtige Szenarien aufgezeigt werden. Das betrifft das Kartellrecht, insbesondere nach jüngsten Änderungen im Zuge der
9. GWB-Novelle und sonstiges Straf- und öffenttiches Recht, durch welches verhindert werden soll, dass Rechtsverstöt5e begangen werden. Er-
kannt werden muss auch, dass fehlerhafte Ablâufe in der Unternehmensorganisation - wie eÌwa aktuelt der sog. ,,VW-Abgasskandal" - sich nicht
ohne eine Berücksichtigung ihrer Konzerndimensionatität rechttich zutreffend behandetn lassen. Der Beitrag verschafft hierüber einen Überblick. 726

Aktionsmodul Gesellschaftsrecht: Recherchieren Sie ontine in den Kommentaren und Handbüchern des
Verlages. lnkt. Archive von AG und GmbH-Rundschau.
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tum richtigerwe¡se nicht gefasst (sondern abgetehnt) wurde, hitfsweise dass er n¡chtig sei. So setten in der Praxis die gerichtliche Überprüfung

von Entscheidungen des Aufsichtsrats im Altgemeinen ist, so ungewöhnlich ist auch seine konkrete prozessuale Einkteidung, die sich nur im
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Wirtschaftsrecht

Þie Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Ausschließliche Zuständigkeit für die Eintragung von Rech-
ten des geistigen Eigentums - Rechtistreit zur Klärung der Frage,
ob eine Person zu Recht als Markeninhaberin eingetragen wurde
(5.10.2017 -C.341/16)
BVerfG: Eilanträge gegen Anleihenkaufprogramm der EZB erfolg-
los (i0.10.2017 - 2 BvR 859/i5, 2BvR980/16,2 BvR 2006/15,2 BvR

16s1 /1s)
BGH: Zur Verwirkung des Vergütungsanspruchs durch vorläufigen
lnsolvenzverwalter (21.9.2017 - IXZB 28/ 1 4)
BGH: Vertraglicher Garantie- und gesetzlicher

Gewährleistungsanspruch beruhen nicht auf ,,demselben Grund,,
(27 .9.20 17 - V w ZR 99 I 1 6)

BGH: Kfr-Reparaturauftrag - zur Hinweispflicht des Unternehmers
(1 4.9.2017 - V il ZR 307 / 1 6)

OLG Düsseldorf: Hohe Geldbußen gegen das sog.
Tapetenkartell wegen verbotener Preisabsprachen verhängt
(1 2.1 0.20 17 - V -2 Kart 1 -3 / 1 7)

OLG Düsseldorf: Keine besondere Vertrauenshaftung des
Sanierungs-Geschäftsführers einer GmbH gegenüber Dritten
(7.9.2017 - l-16 U 33 /17)

Verwaltung
BaFin: Nachhandelstransparenz - Gestattung späterer
Veröffentlichun g von Geschäften

Gesetzgebung
EP: Einfúhrung einer gewerblichen Produktgarantie auf Lebens-
zeit?

EP: Regelungen zum Schutz von Whistleblowern

Aufsatz

Prof. Dr. Dr. h.c. Holger Fleischer, LL.M.

Vorstandsverantwortlichkeit in Spartenorganisation
und virtueller Holding
Führungsmodelle zwischen Organisationsfreiheit und
Organisationsfolgenverantwortung
Managementmethoden unterliegen dem Wandel. Unabhängig von
ihrer Ausgestaltung stellt sich aber aus gesellschaftsrechtlicher Sicht
in allen Fällen die Frage, welchen Einfluss die betreffende Führungs-
organisation auf die Vorstandsverantwortlichkeit im Allgemeinen
und seine Delegationsverantwortung im Besonderen hat. Um be-
lastbare Antworten hieÍaufzú finden, zeichnet der Beitrag zunächst
die aktienrechtliche Debatte um die Spartenorganisation nach, be-
vor er in einem zweiten Schritt die virtuelle Holding unter Organisa-
tions-, Delegations- und Haftungsaspekten untersucht.

Ëntscheidungen

BGH: Zum Vorliegen eines rechtsgeschäftlichen Handelns der Ge-

sellschaft gegenüber einem Vorstandsmitglied
(2s.7 .201 7 - il ZR 23 s / 1 sl

BGH: Unwirksame Entgeltklauseln einer Sparkasse
(12.9.201 7 - Xt ZR s90 / 1 s)

Neuerscheinung Buch
Mor¡tz/Strohm, Besteuerung privater Kapitalanlagen
Umfassend, systemat¡sch und hochaktuell

2017, 1.840 Seiten, Geb., € 279,-

ISBN: 978-3-8005 -2096-1 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

Steuerreel.lt

Ðle Woche im Btick

Entscheidungen
EUGHr Mehrwertsteuer - Zu den Begriffen Annullierung,,, ,,Rück-
gängigmachung" und ,,Auflösung" in Art.90 Abs. 1 MwSrSystRL
(hier: Finanzierungsleasing) (12.j 0.2017 - C-404/ 1 6)
BFH: Teilweise Steuerfreiheit von Zahlungen in schweizerische
Pensionskasse zum Ausgleich von Rentenminderungen wegen vor-
ze¡tigen Ruhestandes (17.5.2017 -X R 10/15)
BFH: Besteuerung des Gewinns aus der Veräußerung einer Zweit-
wohnung - privates Veräußerungsgeschäft? - ,,Nutzung zu eige-
nen Wohnzwecken" i.5. des S 23 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 S. 3 ESIG
(27.6.2017 - tX R 37i 16)
FG Baden-Württemberg: ,,Leitender Angestellter,, i.S.d. Art. j5
Abs. 4 DBA-Schweiz (1 3.7 .2017 - 3 R 2439 / 1 4)
FG Münster: Behandlungsraum einer Arztin als häusliches Arbeits-
zimmer - Abgrenzung zu,,betriebsstãttenähnlicher Raum,,
(1 4.7.2017 - 6 K 2606/1 s F)

FG Münster: Beendigung der Organschaft durch Anordnung der
Eigenverwaltun g (7.9.20j7 - 5 K 31 2311 5 U)
FG Münster: Zurechnung einer im Namen eines Dritten erstellten
Rechnung mit unberechtigtem Steuerausweis
(12.9.2017 - 1s K 1OS9/1s U)

Ar¡fsätze

TobiasSchneider, StB, und paul Volkwein

Umsatzsteuerbefreiung für Cost-Sharing Groups -
Was bleibt nach den Enischeidungen de-s EuGú vom
21.9.2017?

Mit Wirkung für den Veranlagungszeitraum 2017 isT am 13.7.2017
die Neufassung der Gewinnabgrenzungsaufreichnungsverordnung
in Kraft getreten. Der Beitrag analysiert die wesentlichen Neuerun-
gen der Endfassung und arbeitet Änderungen gegenüber dem Dis-
kussionsentwurf vom21.2.2017, zu dem die Autoren bereits in BB
2017,1111 Stellung genommen haben, heraus. Trotz einiger Ver-
besserungen gegeni.iber der Entwurfsfassung ist weiterhin die Ten-
denz zu kr¡t¡sieren, im Verordnungswege die Mitwirkungspflichten
der Steuerpflichtigen über Gebühr und zum Teil realitätsfern auszu-
weiten.

@
Dipl.-Jur. Kolja van Lück

Verrechnungspreisdokumentat¡on und Country-by-
Counffy Reporting - erhöhte Anforderungen an
multinationale Unternehmen
Die aufEbene von OECD und G20 verabschiedeten Maßnahmen ge-
gen ,,Base Erosion and profit Shifting,, - Gewinnkürzung und Ge-
winnverlagerung - haben das Ziel, mit Hilfe erhöhter Transparenz-
anforderungen gegen den schädlichen Steuerwettbewerb der Staa-
ten und.aggressive Steuerplanungen international tätiger Konzerne
vorzugehen. Die lmplementierung der BÊpS-Maßnahmen in Bezug
auf die Verrechnungspreisdokumentation und das Country-by-
Country Reporting in deutsches Recht setzt diese Zielsetzung kon-
sequent um. Für die betroffenen Unternehmen bedeuletdies eine
erhebliche Erweiterung ihrer Mitwirkungspflichtenz/

Entscheidungen

BFH: EuGH-Vorlage zur Sollbesteuerung
(21.6.2017 -V R sl/16)

BFH: Anwendung des S Bb Abs.5 S. 1 KSrG auf nach S 3 Nr.4i
Buchst. a EStG steuerfre¡e Gewinnausschüttungen
(26.4.2017 -l R 84/15 - dazu BB-Kommentar von
Stephan Hielscher, StB/FBlSrR)
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Rechnungslegung
llRC: Veröffentlichung von Umfrageergebnissen zur integrierten
Berichterstattung
IASB: linderungen an lAS 28 und lFRS 9

EFRAG: EndorsenréñÍ Status Report
EFRAG: Stellungnahme zum Diskussionspapier zu Angabeprinzi-
pien

Wirtschaftsprüfung
IDW: Positionspapier zur Auswirkung der Digitalisierung auf die
Finanzberichterstattung und Unternehmensbewertun g

WPK: Bericht über die Vorstandssitzung am 27.9.2017

Finanzierung
KPMG: Weltweite lnvest¡tionen in Venture Capital bleiben stabil
EY: Geldsegen für europäische Start-ups - fàst acht Milliarden im
ersten Halbjahr

Betriebswirtschaft
EY: DAX-Aufsichtsräte noch wenig international besetzt

Aufsätze EEÍ@@l
Dr. Andreas Schmid, WP

Neue Beispiele des IDW zum Bestätigungsvermerk -
Adressateninteresse vor ISA-Treue

Aufgrund von Kritik an der zweigeteilten Struktur des Bestäti-
gungsvermerks im Ende 2016 veröffentlichten Entwurf einer Neu-
fassung des IDW-Prüfungsstandards,,Bildung eines Prüfungsurteils
und Erteilung eines Bestätigungsvermerks (lDW EPS 400 n. F.)" hat
sich der HFA zwischenzeitlich dafür entschieden, die Ausführungen
zum Abschluss und Lagebericht im Bestät¡gungsvermerk zusam-
menzufaisen. Entsprechende Formulierungsbeispiele wurden nun-
mehr im Vorgriff auf den für Dezember 2017 angekündigten fina-
len IDW PS 400 n.F. veröffentlicht. Diese werden in dem Beitrag dar-
gestellt und diskutiert.

¡trEil@@
Dr. Michelle Mura¿ StB

Neuer Bestätigungsvermerk -
erste empirische Evidenz
Der neu eingefügte 5 322 Abs. 1a HGB regelt die verpflichtende
Anwendung der durch die Eu-Richtlinie 2014/56/ElJ geänderten
internationalen Prüfungsstandards (lSA). Hierdurch wird das bis-
lang übliche, stark standardisierte Formeltestat durch einen Ab-
schlussprüfervermerk abgelöst, in dem der Prüfer umfangreich
über unternehmensindividuelle Risiken, prüferisches Vorgehen
und Feststellungen zu berichten hat. Der Beitrag untersucht die
ersten nach neuem Recht erstellten Bestätigungsvermerke im Hin-
blick auf ihren Aufbau und die inhaltliche Ausgesraltung.

2s37 Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Aufstockungsverlangen e¡nes teilzeitbeschäftigten Arbeit-
nehmers (18.7.2017 -9 AZR259116)
BSG: Schauspieler haben Anspruch auf Aufnahme in Vermittlungs-
kar-tei der Bu ndesagentur für Arb eit (1 2.1 0.2017 - B 1 1 AL 24/ 1 6 R)

BSG: Versorgungswerk der Presse - Keine Krankenversicherungs-

beiträge auf Versicherungsleistungen (1 0.1 0.201 7 - B 1 2 KR2/1 6 R)

LAG Schleswig-Holstein: Aufgabe von Schriftsätzen bei
der Post - Organisationsmaßnahmen eines Rechtsanwalts
(27.9.2017 - 1 Sa 27 5/17)
LAG Baden-Württemberg: Geltendmachung einer Verzugsscha-
denspauschale im Arbeitsverhältnis (9.10.2017 - 4 Sa Bl17)
LAG Berlin-Brandenburg: Kündigung wegen Tätigkeit für das

Ministerium für Staatssicherhe¡t (MfS) (l6.10.201 7 - 5 Sa 462/'17)
ArbG Köln: Anfechtung der Wahl zur und Aus-zubilden-
denvertretung (22.9.2017 - 1BV 122/17)
ArbG Heilbronn: Mitbestimmung bei

einer Smartphone-App mit
(8.6.2017 - BBV 6/16)

Entscheidungen

OLG Karlsruhe: Bestimmung der Barabfindung beim Squeeze out - 2545
Börsenkurs als Untergrenze
(12.9.2017 -12W 1/17 - dazu BB-Kommentarvon
Björn Handke, RA)

Schleswig-Holsteinisches FG: Kein Anspruch aufVerzicht des FA 2546
auf Übermittlung der E-Bilanz per Datenfernübertragung
(8.3.201 7 - 1 K 149/15 - dazu BB-Kommenrar von
Prof. Dr. Christian Zwirnet Wp/StB)

Aufsatz

Die Erste Seite
Dipl.-Kfm. Franz Ostermayer, StBÂ/VP

Zeitlich inkongruente Gewinnausschüttung bei
KapG als steuerliches Gestaltungsmittel zur
lnnenfinanzierung

Veranstaltungsber¡cht
2. Frônkfurter Steuerkongress der dfv-Mediengruppe
am 28.9.2017 in Frankfurt am Main

lmpressumAlorschau

2s39

2s42

Prof. Dr. Jens Ekkenga und Carsten 2549

Bonuszusagen für Arbeitnehmer:
rung zwischen Arbeits- und Gesel

Boni für Arbeitnehmer und Organmitglieder waren in den letzten
Monaten häufiger Gegenstand der rechtswissenschaftlichen und
politischen Debatte - wobei das Hauptaugenmerk auf Zuwen-
dungen an Vorstände lag. lnsbesondere wurden Fragen nach
Verhältnismäßigkeit und Gerechtigkeit solcher,,on-top"-Vergü-
tungen aufgeworfen. Weniger im Blickfeld dieser Diskussionen
waren die lnteressen der Anteilseigner, deren Gewinnanspruch
durch die Ausschüttung erfolgsabhängiger Boni geschmälert zu

werden droht. Dem steht die Erwartung der Arbeitnehmer ent-
gegen, versprochene Boni erhalten und "behalten zu dürfen.
Diese widerstreitenden lnteressenlagen tragen ein beträchtliches
Konfliktpotential in sich, dessen Bewältigung noch weitgehend
ungeklärt ist.

Entscheidung

BSG: Status als Arbeitnehmer i.5.d. Sozialversicherung - Honorar- 2S5S

höhe als Bewertungskriterium im Rahmen der Gesamtschau
(31.3.2017 - B 12 R7 / 1 5 R - dazu BB-Kommeñtar von
Thomas Hey, RA/FAArbR)

;:: i

2547
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5tändige M itarbeiter der Rechtsprechun gsübersicht

Zivilrecht
Prof. Dr. Burkhard Boemke, Leípzíg
Prof. Dr. Volke¡ Emmerich, Bayreuth
Prof. Dr. Martin Gutzeit, Gießen

Prof. Dr. Gerald Mäsch, Münste¡
Prof. Dr. Thomas Riehm, Passau

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Karsten Schmidt, Hamburg
Prof. Dr. Martin Schwab, Bielefeld

Prof. Dr. Marina Wellenhofer, Frankfurt a. M.

Prof. Dr. Martin Scbwab

Strafrecht
Prof. Dr. Jörg Eisele, Túbingen
Prof. Dr. Bernd Hecker, Tübingen
Prof. Dr. Marthias Jahn, Frankfurt a. M.

Öffentliches Recht
Prof. Dr. Dieter Dörr, Mainz
Prof. Dr. Friedhelm Hufen, Mainz
Prof. Dr. Matthias Ruffert, Berlin

¡a
Prof. Dr. MichaelSachs, Köln
Prof. Dr. Peter Selmer,

Prof. Dr. Rudolf Streinz,
Prof. Dr. Christian W

Neue Details zur Schadensabrechnung

BGH, Urt. v.24.1.2017 - Vl ZR 146116, NJW 201 7,1664

BGH, Urt. u.7.2.2017 -Vl ZR 182116, NJW 2017, 2182

BGH, Urt. v.25.4.2017 -Vl ZR 386116, NJW 2017,3144

$iR*r¿r': i.,r.-,,/
Þa¡lr*cn rarh ¡ r nncii lrarci¡hfrr9LrrlJle¡

1111

Prof. Dr. Volþer Emmerich Rechtsprechungsänderung zur Kündigung wegen Berufsbedarfs

BGH, Urt. u.29.3.2017 - Vlll ZR 45/1 6, NJW 2017 ,2018 11,15

Prof. Dr. Gerald Mlisch Gefährdungshaftung des Tierhalters - Nutztiereigenschaft

BGH, Urt. v.14.2.2017 -VlZR434115, NJW-RR 2017,725 1116

Prof. Dr. Marina.Wellenh ofer Zugewinnaasgleich

BGH, Beschl. v. 16.1'1.2016-Xll 78362115, NJW201 7, 734 1119

Prof. Dr. Bwrþhard Boemþe Außerordentliche, hilfsweise ordentliche Kündigung
BAG, Urt. v. 28.3.201 7 -2 A2R551116, NZA 201 7, 985

Prof. Dr. Dr.h. c. mult. Karsten Schmidt Pfändung bei vollstreckungsbeschränkender Vereinbarung

BGH, Beschl. v. 18.5.2017 -VllZB 38/16, NJW 2017,2202

1121.

Prof. Dr. Bernd Hecker

1.1.23

Sukzessive Beihilfe zum unerlaubten Entfernen vom Unfallort
OLG Karlsruhe, Urt. v. 10.7 .2017 - 2 Rv 10 Ss 581/16, BeckRS 2011 ,116431 11.25

ñH

H
Hehlerei

OLG Köln, Beschl. v.4.7 .2017 - 1 RVs 137117 , BeckRS 2017,117610 1,1,28

Prof. Dr. Matthias lahn

Prof. Dr. Mattbias Ruft'ert Rechtswirkungen der Eröffnungsentscheidung im Beihilfenverfahren

BG H, Urt. v.9.2.2017 - IZR 91i 1 5, EuZW 2017 ,312 1130

Prof. Dr. Rudolf Streinz Mitgliedstaatlicher Notarvorbehalt im Grundstücksverkehr

EUGH, Urt. v. 9.3.2017 -C-342115, NJW 2017,1455 1132

Prof. Dr. Michael Søchs Schutz vor Zwangsmitgliedschaften

BVerfG, Beschl. v. 12.7.2017 *1 8vR2222112,1 BvR 1 106/13, NVwZ 2017, 1282 1135

Hergebrachte Grundsätze des Berufsbeamtentums

BVerfG, Beschl. v. 235.2017 -2 BvR 883/14 ua, BeckRS 2017,115719

Prof. Dr. Friedbelm Hufen
1137

Prof. Dr. Peter Selrner Erlass von Steuern aus Billigkeitsgründen
BFH, Urt. v.23.2.2017 - lll R 35/14, BeckRS 2017,94652 1139

www.JuS.de luS 1'l/2O17 3
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ASSURANCE
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ANALYSE

Digitalisierung in der Wirtschaftsprüfung und in der Internen Revision -
Herausforderungen für die Aus- und Weiterbildung

Prof. Dr. Kaí-Uwe Marten, Kai Czupalla und Rafael Harder >) 1233

RECHNUNGSLEGUNG@
KOMPAKT

IFRS 9: Änderung in Bezug auf finanzielle Vermögenswerte mit negativer

Vorfälligkeitsentschädigung . . .

Anwendung von <IR>

ANALYSE

Entgelttransparenzgesetz: Auskunftspflichten und neue Anlage zum

Lagebericht

Susanne KoIb und Dírk Heínek

CSR-Berichterstattung: Eu-Leitlinien ftir Unternehmen

Georg Lanfermann

IFRS 9: erwartete Kreditverluste beim Hedge Accounting

Dr. David Grünberger und Dr. Guido Sopp

¡¡ 1242

>r 1242

)r 1243

. l 1250

)r 1256

FINANCIAT sENVIBES@
KOMPAKT

;iîäiå:,Ï:J:;#ï:ii:i:^
ANALYSE

Längere Kundengespräche und weniger Geschäfte durch das Zweite

Finanzmarktnovellierungsgesetz? - Was die Umsetzung von MiFID II ftir den

Kundenkontakt bedeutet

Carstenvon Drathen und Gunnør Strauch

>t 1264

t \264

D 1265

MANABEMENT & BERATUNGo
KOMPAKT

IT-Grundschutz: Modernisierung abgeschlossen . . . .

Bürokratiebremse entlastet dieWirtschaft . . . . .

ANAI-YSË

Status quo der Due Diligence in Deutschland

Prof. Dr. Thorsten Knauer, Fabian Herrmann und Sebastian Wagener

t 1273

,t 1273

¡ 1274
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STEUER}I & RECIITo
KOMPAKT

EU-Kommission will Mehrwertsteuersystem reformieren
Verkündung der Kassensicherungsverordnung
Rezension

AI,JALYSE

Neuregelung des Datenschutzrechts im Besteuerungsverfahren in der
Abgabenordnung

Benno Scharpenberg

INTERVIEW

Herausforderungen bei der Einrichtung eines Tax-CMS

GeorgGeberth....

>r 1283

t L284

,t 1.284

) 1285

>,'J.293

Haben Sie Interesse an einer Autorenschaft bzw. Veröffentlichung im IDW Verlag?

Nehmen Sie Kontaktmituns auf.

Senden Sie eine E-Mail an Annette Preuß (preuss@idw-verlag.de), in der Sie sich, Ihre

Qualifikation und lhre Produktidee kurz vorstellen. Oder rufen Sie direkt an - auch
werur Sie nicht selbst schreiben, sondern eine Empfehhrng oder Anregung geben wollen:
(027L) 4s61-278.

Wir freuen uns tiber Ihre Kontaktaufrrahme und melden uns kurzftistig zurück

WERBEN SIE AUTOR IM IOW VERLAG!
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INHALT

-tEditorial .,..
Anwendbares Recht und Gerichtsstand bei Flugpersonal
Von Helmut Ofner

193

Eurcparecht
Ð Reform des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems . 196
Zwischen Verantwortlichkeit und Solidarität
Die Europäische Union, die seit dem Vertrag von Maastricht im Bereich iustiz und Inneres gesetzgeberisch

tätig sein darf, arbeitet bereits seit 1999 an der Errichtung eines ,,Gemeinsamen Europäischen Asylsystems"
(GEAS).

Von Antonio-Maria Martino

Ð Union aktuell
Von Alina Lengauer

213

å EuGH-Rechtsprechungsübersicht: ZfRV-LS 2017/39-44 219
39: Präzisierung beihilfenrechtlich zulässiger Steuerbefreiungen einer Religionsgemeinschaft
40: Altersgrenze von 65 Jahren für Piloten im gewerblichen Luftverkehr zulässig

41: Drittstaatsangehörige haben bei kombinierter Aufenthaltserlaubnis Anspruch auf Leistungen der

sozialen Sicherheit
42: Stornierungsgebühren von Luftfahrtunternehmen können auf Missbrauch überprüft werden
43: Rein pflanzliche Produkte dürfen nicht unter Bezeichnungen für Produkte tierischen Ursprungs

vermarktet werden
44: Bereitstellung und Betreiben einer Plattform für Online-Filesharing kann Urheberrechtsverletzung
darstellen
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lnternaticnales Pnivat- und
Zivilverfahrensrecht
* Rechtsfragen zum Verbrauchergerichtsstand gem An 15f EuGWO aF .

Zum Vorabentscheidungsverfahren (Art 267 AEUV) in der Rs Maxlm ilian Schrems vs Facebook lrland Ltd
Das vom OGH eingeleitete Vorabentscheidungsverfahren betrifft grundlegende Auslegungsfragen der

europäischen zivilprozessuaien Verbraucherschutzvorschriften nach Art 15 und 16 EuGWO aF. Es ist
zlr erwarten, dass abhängig von der Beantwortung der beiden Vorlagefragen durch den EuGH ein maßgeb-

licher Impuls für die weitere Rechtsentwicklung im europäischen Zivilprozess ausgehen wird.
Von Wølter H. Rechberger

* Rechtsprechungsübersicht: ZfRV-LS 2017/45-49 . . .

45: Erbstatut vs Registerrecht
46: Anknüpfung von Bestandverträgen (Helmut Ofner)
47: S 14 WEG ist eine Eingriffsnorm zum Erbstatut gem $ 28 IPPiG (Helmut Ofner)
48: Gewöhnlicher Aufenthalt nach HKÜ
49: Angemessene Vorkehrungen zur Kindeswohlsicherung bei Rückführung

Standerds
Ð Literatur im Uberblick

-l lmpressum . .

222

236

238

193
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THEMA
Birgit Kronberger/Rainer Kraft: Atiquotierung von Sonderzahlungen: Was he¡ßt ,,1i52 pro Woche"?

Manche Kottektiwerträge sehen vor, dass die kollektivvertraglichen Sonderzahlungen bei unterjährigem Ein- oder Austritt
des Arbeitnehmers mittels des Wochenteilers ,,1152 pro Woche" zu aliquotieren sind. Doch wie ist der Passus ,,pro Woche"

zu verstehen: Kommt es auf Katenderwochen (Montag bis Sonniag) oder Naturalwochen (7-Tage-Zeiträume) an? Zählen nur

volle oder auch angebrochene Wochen mit? Der aktuette Beitrag gibt die Antwqrt auf diese in der Fachliteratur kontrovers
diskutierte Frage.

RECHTSPRECHUNG

)

IARBEITSRECHT

Rechtsfolgen einer Bonuszusage bei fehlender Zielvereinbarung

Widerruf ei nes Ü berstu nd en pauschales: maßgeblicher Beobachtu ngszeitrau m

Versicherungsa ngesteltte: Beanstandu ng von Provisionsabrechnu ngen

6

B

9

Fahrten zwischen zwei vereinbarten Dienstorten - keine Privatfahrten 10

AbfertigungAtt bei Setbstkündigung wegen Pens¡onsantritt

Kein Anspruch d u rch Betriebsübung auf Art der Abwicklung einer Zusatzkrankenversicheru ng

10

11

r SOZIALVËRSICHERUNGSRE CHT

Feststellung von SV-Beiträgen: Vertängerung der Verjährungfrist bei schutdhafter Nichtmeldung 12

Meldeverstoß: Herabsetzung der Getdstrafe erfordert Herabsetzung auch der Ersatzfreiheitsstrafe

Beitragspflicht bei nicht rechtzeitiger Meldung von Änderungen im DV

14

15

Vermietung von Betonschneidemaschinen - Anwendung des BSchEG

I STEUERRECHT

Doppelte Haushattsführung - Anmietung einer Zweitwohnung im Einzugsgebiet des Beschäftigungsortes

BFG: Sachbezug für Zinsenersparnis bei Arbeitgeberdarlehen

15

16

17

NEUE VORSCHRIFÏEN

I STEUERRECHT

Dienstwohnungen - neue Sachbezugswerte ab 2018

NEUERSCHEINUNGEN

19

20
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GESETZGEBUNG

INFO AKTUETT - WIRTSCHAFTSRECHT

INFO AKTUETT _ ARBEITS-, SOZIAT- UND STEUERRECHT

WIRTSCHAFTSRECHT
Bernhard EndL Vereinfachte Gründung der GmbH (5 9a GmbHG) * ein erster Überbtick

Ludwig Schmid: ,,Negativzinsen": Eine kritische Würdigung der aktuellen Rechtsprechung

INHATTSVERZEICHNIS

i l""

1¡, i r \/ .:: !r.

66s

666

667

671

Roman Rohatschek: Kein zweifaches Ansatzwahlrecht für tatente Steuern aus Verlustvorträgen im UGB ! 675

JUDIKATUR

ISCHULDRECHT

EuGH: Forderungsbeitreibung - unlautere Geschäftspraktik? 679

Keine Pflicht der Bank zur Za hlu ng von Negativzinsen 680

Anlegerschaden - Verjährung betr,,Weichkosten" 680

Anlegerschaden: Aufkläru ng ü ber das Anlageobjekt 681

,¡KONSUMENTENSCHUTZ

EuGH: Flugverspätung bei Anschtussflügen - Ausgteichszahlung 682

EuGH: Flugpreise und AGB von Fluggesellschaften 682

rMIET- UND WOHNRECHT

Mieterkündigung per E-MaiI unwirksam

IGESELLSCHAFTSRECHT

Verschmelzende Umwandlung - Eintragung im Firmenbuch 684

686

684

Einbringung Einzetunternehmen in GmbH - verdeckte Sacheinlage?

Auflösung einerARGE 6BB

Verein - ,,Streitigkeit aus dem Vereinsverhältnis" 6BB

IIWERTPAPIERRECHT

Memorand um of U ndersta ndi n g ats Insider-l nformation

,TVERFAHRENSRECHT

Gerichtsnotorische Tatsachen und (Negativ-) Feststellungen

689

690

Provisori a lverfa h ren : Wegfa tl der Wied erh o lu n gsgefa hr

D INTERNATIONATES VERFAHRENSRE CHT

EuGH: Zugang zu Dokumenten betreffend ein EuGH-Verfahren

692

692

693Prospekthaftu ng - i nternationale Zustä ndigkeit
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INI.{ALTSVERZËICHNIS

ARBETTSRECHT

Georg Bruckmü[er: Betriebsverein ba run gen in Beschäftigerbetrieben - Relevanz in der Arbeitskräfteü berlassung 694

Andreas Gerhartl: Bring Your Own Device 698

TUDIKATUR

IT ALLGEMEINES ARBEITSRECHT

Ko ItV-Arbeitskräfteü bertassu n g: lnnerbetriebliche Redu ktion der Normalarbeitszeit im Beschäftigerbetrieb 701,

?03Berechnung der Sonderzahlungen nach langem Krankenstand

Kü nd i gu n gskla usel i m bef risteten Dienstvertra g 703

Abfertigu n g Alt: Vergütung für,,zufä[[ige" Diensterfi ndung 704

Abfertigungsberechnung bei dauerhafter Redu ktion deiArbeitszeit 704

Abfertigung Alt bei mehrfach befristeten DV

Teitzeit nach AVRAG zur Betreuung eines Kindes - Abfertigung

705

705

Betästigung eines begü nsti gten Behi nderten.durch Hi nweis auf häufi ge Krankenstände?

VfGH: Verschiedene Stimmzettet bei Betriebsratswahl

706

707

EuGH: Direktklage des DG gegen Versicherer - internationale Zuständigkeit 707

,r SOZIALVERSICHËRUNGSRECHT

Zuschüsse derAUVA nach Entgettfortzahlung bei aufeinanderfolgenden Dienstverhältnissen zum selben DG

Kinderbetreuungsgeld: Ermittlung der Zuverdienstgrenze bei Entgettbezug im Februar für das Vorjahr

Fahrtkostenersatz für Fahrten zum Arzt

708

709

709

STEUERRECHT

Markus Achatz tZum Begriff der Forschungsanstatt iSd S 2 Abs 5 KSIG und seiner Anwendbarkeit auf Universitäten 710

VwGH: Gruppenmitgtied kann nicht Gruppenträger sein (Nikolous Zorn)

Christian Hammerl: Grundstücksveräußerung: Entgelte für Zusatzvereinbarungen

715

VwOU Kosten der anwalttichen Vertretung der Tochter außergewöhnliche Belastun g (N Ì kota us Zorn)

711

719

VwGH: Umsatzsteuer ist Betriebseinnahme (Nikolaus Zorn)

VwG H: Vermietung an GmbH zwecks Rücküberlassung ats Sachbezug zulässig (Nikolaus Zorn)

720

721

BFG: Auch ei ne (M iet-)Option ist gebü h ren pftichti g (l¡11D.) 122

DBLICK NACH DEUTSCHTAND

Udo Everstoh: Ei nkommenszurechnu ng ì n Organschaftsfätlen
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Auswirkungen des MLI auf Vertreter- und Lager-
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SIB/CPAAxel Kronigen Frankfurt/M. / StB Or Alexander Linn,
München
D81247943 (Kurzfassung vgl. S. M13) S. 2509

KOMPAKT

Körperschaftsteuer

Anerkennung einer körperschaftsteuerrechtlichen Organ'
schaft bei Unterbrechung des Fünfiahreszeitraums
R|BFH Prof Dr. FranceskaWerth, Mùnchen
D812s19s8 s.2514

Abgabenordnung

Anordnung einer Bp bei Verdacht einer Steuerstraftat
R|FG Dr. Michq.el Hennigþld, Köln
D81252094 s.251s
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Kapitalkonsolidierung im mehrstufigen Konzern
in der handelsrechtlichen Rechnungslegung unter
Beachtung von DRS 23
Dr. Johannes Wirth, Saarbrücken / Prof Dn Michøel Dusemond,

Schmitten / Dn Þeter Küting, Bochum

DB12499BB (Kurzfassungvgl. S. M10) 5.2493

KURZNACHRICHTEN INTERNATIONATE
RECHNUNGSTEGUNG
D81252772

STEUERRECHT

AUFSATZ

Erbsc haft-lSch e n ku ngsteue r

Neues zum Pflichtteilsverzicht gegen Abfindung
Notør Dx Thomas Wachter München
D81251814 (Kurzfassung vgl. S. M12) S. 2500

Einkommensteuer

Vorsorgeaufwendungen, Aufteilung eines einheit'
lichen Sozialversicherungsbeitrags (G lobalbeitrag)
BMF, Schreib en vom 09. I 0. 2017

D81252177 s'2517

Körperschaftsteuer/Abgabenordnung
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